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MEHR 
 
Seht, wie die Menschen ihr Tagwerk verrichten 
Tugendhaft und puritanisch sind sie 
Dabei die Willfährigkeit hoch gewichten 
Doch ganz nach oben gelangen sie nie 
 
Schuften und plagen und mühen sich weiter 
Und zahlen ein in den Bausparvertrag 
Elendes Dasein am Fuße der Leiter 
So vegetier’n sie bis zum jüngsten Tag 
 
 
Ich hatte immer mein Ziel schon vor Augen 
Und lernte schnell, wie ich es auch erreich’ 
Ich muß nur zur Skrupellosigkeit taugen 
Und so klopfe ich die Gegner mir weich 
 
Was ich begehre, zeig’ ich unverhohlen 
Billiges hat mich noch nie sehr gereizt 
Stets auf der Jagd nach den Statussymbolen 
Bei mir wird auch nicht mit Luxus gegeizt  
 
Ich will mehr (MEHR) mehr (MEHR) mehr (MEHR) 
Los, gib her! 
Ich will mehr (MEHR) mehr (MEHR) mehr (MEHR) 
 
Ich schwor mir, Risiken niemals zu scheuen 
Und investierte mit Sinn und Verstand 
Ich wollte keine Verluste bereuen 
Und bald hatte ich mein Glück in der Hand 
 
Mit echter Arbeit ist nichts zu verdienen 
Dafür bin ich an den Börsen zuhaus’ 
Mache Geschäfte mit engen Terminen 
Hole riesige Renditen heraus 
 
Ich will Geld (GELD) Geld (GELD) Geld (GELD) 
Kauf die Welt 
Ich will Geld (GELD) Geld (GELD) Geld (GELD) 
 
Als ich das Spiel erst zu spielen begonnen 
Konnt’ ich mich ihm nicht so schnell mehr entzieh’n 
Zuviel Kraft hatt’ ich inzwischen gewonnen 
So wurd’ ich von diesem Rausch nicht mehr clean 
 
Ich achte d’rauf, daß niemals verliere 
Alle Versager, die seh’n zu mir auf 
Lieben zwar nur, was ich ihnen spendier 
Doch wer braucht Gefühl? Da pfeife ich drauf! 
 
Ich will Macht (MACHT) Macht (MACHT) Macht (MACHT) 
Tag und Nacht 
Ich will Macht (MACHT) Macht (MACHT) Macht (MACHT) 
 
Ich will Geld (GELD) Macht (MACHT) Mehr (MEHR) 
Los gib her 
Ich will Geld (GELD Macht (MACHT) Mehr  
(MEHR GELD MEHR MACHT MEHR GELD MEHR MACHT MEHR) 
 


